
Arbeitskreise und 
Themenschwerpunkte: 

 

Jugend 
Ansprechpartner 
Maik Bienk  
Telefon: 05439 / 962-464 
E-Mail: bienk@bersenbrueck.de 

 
 
Häusliche Gewalt 
Ansprechpartnerin 
Regina Bien  
Telefon: 05439 / 962-154 
E-Mail: bien@bersenbrueck.de 

 
 
Sicher Wohnen 
Ansprechpartner 
Gerd Rohde 

Helfen Sie mit – wir brauchen Sie! 

Haben Sie eine gute Idee? 

Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen?  

 

Sprechen Sie uns an!  
 

Telefon: 05439 / 962-246 
E-Mail: rohde@bersenbrueck.de 

 
 
Senioren*innen 
Ansprechpartnerin 
Gabriele Linster 
Telefon: 05439 / 962-153 
E-Mail: linster@bersenbrueck.de 

 
 

 

 
 
 

Prävention 
 

 Vorbeugen 

 Verhindern 

 Helfen 

 Beraten 

Ansprechpartner im Präventionsrat ist der 

Erste Samtgemeinderat Andreas Güttler 

Samtgemeinde Bersenbrück  

Lindenstraße 2 
49593 Bersenbrück 
Telefon: 05439 / 962-224 
Telefax: 05439 / 962-210 
E-Mail: praeventionsrat@bersenbrueck.de 

 
 
 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit Ihrer 
Spende an den Verein zur Förderung der 
kommunalen Kriminalprävention in 
Bersenbrück e. V. ! 

 
IBAN: DE91 2655 1540 0010 0043 07 
BIC: NOLADE21BEB 
Bank: Kreissparkasse Bersenbrück 

 

Präventionsrat 
der Samtgemeinde Bersenbrück 
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Lenkungsgruppe 
Samtgemeindebürgermeister, Erster Samtgemeinderat, Polizei, Gleichstellungsbeauftragte, 

Jugendpfleger*innen, Seniorenbeauftragte, Vertreter*innen des Landkreises Osnabrück, der Schulen, 
Arbeitskreise und Migranten 

 

Beraten . . . 
 

Informieren . . . 
 

Unterstützen . . . 
... sind die Hauptaufgaben des 
Präventionsrates, in dessen Lenkungsgruppe 
sich die Vertreter*innen wichtiger 
Einrichtungen miteinander vernetzen. In vier 
Arbeitsgruppen werden Vorgehensweisen zu 
diversen Themenschwerpunkten gezielt 
erarbeitet und umgesetzt. In der jährlich 
stattfindenden Vollversammlung findet der 
rege Austausch zwischen Hauptamtlichen, 
Ehrenamtlichen, Mitgliedern und 
interessierten Einwohner*innen statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

   

Ziele: 

Vorbeugen und Verhindern von 
 Kriminalität 
 Gewalt 
 Vandalismus 
 Abhängigkeiten 
 Drogensucht 
 Ängsten 
 Missbrauch aller Art 

 
Förderung 
 des Zusammenlebens 
 der Gesundheit 
 der Sicherheit 
 der Zivilcourage 
 der Integration 
 der Vernetzung der 

vorhandenen 
Institutionen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schau hin! 
 

Sag was! 
 

Tu was! 

„Besser ist es, den Verbrechen 
vorzubeugen als sie zu bestrafen!“ 

 
Mit diesem Kernsatz aus seinen 
Abhandlungen über „Verbrechen und 
Strafe“ definierte Cesare Beccaria bereits 
im 18. Jahrhundert in Mailand moderne 
Grundlagen zur Kriminalprävention. 

 
Seit 2005 gibt es den Präventionsrat in der 
Samtgemeinde Bersenbrück, in dem sich 
Behörden, Vereine, Verbände und einzelne 
Einwohner*innen gemeinsam für sichere 
und gewaltfreie Lebensqualität einsetzen. 

 
Mit ehrenamtlichem und hauptamtlichem 
Engagement und durch positive 
Wertevermittlung soll eine umsichtige und 
aufmerksame Gesellschaftsstruktur 
unterstützt werden, in der Kriminalität und 
Gewalt keine Chance haben. 

 
Vom Kleinkind bis zum Senior werden alle 
Einwohner*innen durch diverse Angebote 
und Projekte in diesen nachhaltigen Prozess 
mit eingebunden. 

Senioren 
Mitglieder des 

Präventionsrates,  
Fachkräfte, 

Ehrenamtliche 

Sicher Wohnen 
Mitglieder des 

Präventionsrates, 
Fachkräfte, 

Ehrenamtliche 

Häusliche Gewalt 
Mitglieder des 

Präventionsrates, 
Fachkräfte, 

Ehrenamtliche 

Jugend 
Mitglieder des 

Präventionsrates, 
Fachkräfte, 

Ehrenamtliche 

Vollversammlung des Präventionsrates 
Mitglieder der Lenkungsgruppe, Kriminalprävention des Landkreises, Amtsgericht, Jugendamt, Caritas, 

Frauen- und Kinderschutzhaus, Vertreter*innen aus Kindertagesstätten, Schulen, Kirchengemeinden und 
Vereinen, Ambulante Dienste, Pflegeheime sowie interessierte Einwohner*innen 


